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Biblis, den 02.07.2021 
 
 

B E S C H L U S S  
 

des Haupt-, Finanz- und Sozialausschusses 
 

vom Donnerstag, den 01.07.2021 um 19:00 Uhr 
 
 
 

7 VL-92/2021 Neufassung der Entschädigungssatzung der Gemeinde Biblis 
 

Bemerkungen: 
 

Bürgermeister Scheib ergänzt, dass die Verwaltung die Vorlage im 
Auftrag des GVV erstellt habe. 
Er bittet darum, die Umsetzung auf 2022 zu verschieben, um es bei den 
Haushaltsberatungen einfließen zu lassen.  
 
GVV Großmann ergänzt, dass es für die neuen Mitglieder ein wichtiges 
Zeichen ist, dass das Ehrenamt wertgeschätzt wird. Zusätzlich ist die 
Satzung nicht mehr aktuell und zeitgemäß. Die Satzung ist in Absprache 
mit allen Fraktionen ausgearbeitet worden.  
 
Bürgermeister Scheib merkt an, dass er als Bürgermeister nicht 
eingebunden worden ist. Er habe erst im Vorstand davon erfahren und 
war bei den Beratungen nicht dabei. Zusätzlich betont er, dass er das 
Ehrenamt besonders schätzt. 
 
FLB Fraktionsvorsitzender Fischer merkt an, dass er die Diskussion 
lächerlich fände, da das Sitzungsgeld gerade mal von 15,- € auf 20,- € 
erhöht würde. SPD Fraktionsvorsitzender Vollrath ergänzt, dass in Biblis 
das Sitzungsgeld weit unter den anderen Kommunen liegt. 
 
1. Beigeordneter Ritzert wird das Rederecht erteilt. Er erklärt, dass er vor 
der Wahl mit Bürgermeister Scheib über das Thema gesprochen habe. 
Dies bestätigt Bürgermeister Scheib mit der Ergänzung, dass es damals 
ein „Tür und Angel“ Gespräch gewesen sei und dass ausgemacht war, 
dass die Gemeindevertretung dieses Thema eigenständig nach den 
Wahlen angeht. 
 

Beschluss: 
 

Die Gemeindevertretung beschließt die der Vorlage beigefügte 
Neufassung der Entschädigungssatzung für die Gemeinde Biblis. 
 
Gleichzeitig tritt die bisherige Entschädigungssatzung in der Fassung 
vom 08.06.2001, zuletzt geändert am 12.09.2013, außer Kraft. 
 

Abstimmungsergebnis:  Einstimmig, 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en) 
 Ja Nein Enthaltung 
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